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Korbach-Lelbach – „Musikan-
tenstreiche“ war das Motto
beim Sommerkonzert des Mu-
sikvereins Lelbach, das am ver-
gangenen Samstag in der
Scheune von Frank-Otto Rohde
veranstaltetwurde.DieMusike-
rinnenundMusikerpräsentier-
ten dabei dem begeisterten Pu-
blikum ein abwechslungsrei-
chesProgramm.
Bevor das Konzert begann,

wurde Christel Rohde, die an
diesemTagihren87.Geburtstag
feierte, vom Musikverein ein
Ständchen gespielt. Auch die
rund150 ZuhörerinnenundZu-
hörer sangen bei „Happy Birth-
day“kräftigmit.
Mit „Gruß an Kiel“ als Ein-

gangsstückbeganndanndasei-
gentliche Sommerkonzert, das
vonAchimKramerbestensmo-
deriertwurde.Der traditionelle
Marinemarsch wurde im Jahr
1864 von Friedrich Spohr wäh-
rend des deutsch-dänischen
Krieges geschrieben, an dem
Spohr selber teilnahm. Das Pu-
blikum erfuhr auch, dass der
Marsch in der Schweiz „Zofin-
ger-Marsch“heißt.
Der Moderator erläuterte au-

ßerdem, dass „Rauschende Bir-
ken“ nicht ein Stück von Ernst
Mosch sei, wie viele Leute
fälschlicherweise annehmen
würden. Das Stück sei von
Vaclav Kaucky komponiert
worden,aberErnstMoschhabe
diese böhmische Polka be-
rühmtgemacht.
Ein besonderes Stück im Re-

pertoire des Musikvereins Lel-
bach war an diesem Abend
„(Zwei) fröhliche Musikanten“,
beidemdieTenorhörnerbeson-
ders imMittelpunkt stehen,die
wurdenvonBernd Jacob, Frank
Jacob, Thomas Niem und Den-
nisStöcklergespielt.
Bei der Polka „Von Freund zu

Freund“ spielten Sven Kiepe
(Trompete) und Thomas Niem
(Tenorhorn)dasSolo.Veröffent-
lichtwurdediesesStückimJahr
2013,MartinScharnagelhattees
komponiert.

Aber nicht nur instrumental
waren die Musikerinnen und
Musiker unter der Leitung von
DirigentRainerHornbei ihrem
Sommerkonzert unterwegs.
Bei dem Stück „Hei, ihr Gäns-
chen, hei“ haben sie den be-
kanntenText gesungen. Bei der
„Walzersammlung“ waren
auch Kompositionen des Wie-
nerOpernkomponistenJohann
Strauss Sohn zu hören. Die Pol-

ka „Wir Musikanten“ ist nicht
vergleichbar mit „Vogelwiese“
oder „Böhmischer Traum“. Sie
klingtähnlich,abereher leiser.
Als letztes Stück wurde vom

Musikverein die Polka „Eine
letzte Runde“ vorgetragen, das
Publikum klatschte nochmals
kräftig mit. Bereits bei dem
Walzer„Lebensfreudepur“hat-
ten Zuhörerinnen und Zuhörer
zurMusikgeschunkelt.

Bevor das beeindruckende
Konzert in der Scheune nach
knapp zweieinhalb Stunden
mit der Zugabe „Weinkeller-
Polka“ endete, dankte Modera-
tor Achim Kramer denMusike-
rinnenundMusikern,dieLaufe
des Abends immer besser ge-
worden seien, für den gelunge-
nen Abend. Er betonte auch,
dass es dem Musikverein Lel-
bachimmerwiedergelinge,ein

Gesamtkunstwerk zu entwi-
ckeln.
Erstmals wurde von den Mu-

sikerinnen und Musikern bei
demKonzert ihreneueVereins-
kleidung präsentiert. Außer-
dem übergab Wilhelm Kiepe
als Dank für die geleistete Ar-
beit ein „Waldecker Flachge-
schenk“ an den 1. Vorsitzenden
des Musikvereins Lelbach, Ralf
Jacob. UWE WALTER

Walzerklänge in der Scheune
Musikverein Lelbach begeistert Publikum mit seinem Sommerkonzert
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Herzlichen Glückwunsch: Christel Rohde (rechts) erhielt von Sa-
bine Rauch einen Blumenstrauß zum Geburtstag.

Dank und Anerkennung: Wilhelm Kiepe (rechts) übergab ein
„Flachgeschenk“ an den Vorsitzenden Ralf Jacob (links).

Diemelsee – Ferienpro-
gramm: Lagerfeuerabend ist
am morgigen Mittwoch um 19
Uhr in Heringhausen neben
derKirche.

Adorf – DRK-Blutspenden:Der
nächste Termin ist am Freitag,
29. August, von 15 bis 19.30 Uhr
in der Dansenberghalle. Bitte
vorab online einen Termin ver-
einbaren unter: www.blut-
spende.de/termine, weitere In-
formationengibt es auchunter
Tel. 0800/1194911.

DIEMELSEE

Willingen (Upland) – Der Sozi-
alverband VdK Hessen-Thü-
ringen lädt Mitglieder und In-
teressierte zum sozialpoliti-
schen Kaffeeklatsch am Don-
nerstag, 21. August, um 14.30
Uhr in die Seniorenresidenz
„Haus am Kurpark“ in Willin-
gen zu einem Vortrag von Ma-
nuelaOpfermann, Seniorenbe-
auftragte der Polizei, zum The-
ma „Kriminalprävention und
Sicherheit für ältereMenschen
und Informationen über den
Weißen Ring“ein. Info und An-
meldung: Gudrun Schätte, Tel.
05632/7119, Sabine Hörner-Zim-
mermann, Tel. 0173/2849170,
oderMail: ov-upland@vdk.de

Eimelrod – Ein Spielenachmit-
tag findet morgen um 14.30
Uhr in der Pfarrscheune statt.
Interessierte jeden Alters sind
dazu eingeladen. Bitte Brett-
oderKartenspielemitbringen.

Usseln – Die Sportschützen
treffen sich heute um 20 Uhr
zum ersten Training nach der
Sommerpause auf demSchieß-
stand in der Sporthalle. Dienst
hatRolfKümperling.

WILLINGEN

Diemelsee-Schweinsbühl –
Schon seit geraumer Zeit war
es der Wunsch des Niederlän-
ders Teun van der Kuil, der in
Schweinsbühl lebt, Carl Anton
Fürst zuWaldeckundPyrmont
im Schloss in Bad Arolsen zu
besuchen.
Mehrere Anlässe, bei denen

er den Fürsten erleben durfte,
stärkten ihn in seinem Vorha-
ben, zumal die familiären Ver-
bindungen des Fürstenhauses
zum niederländischen Königs-
haus sehr eng sind. Im Jahre
1879 heiratete Emma zu Wal-
deck und Pyrmont König Wil-
helm III der Niederlande und
wurdeRegentin.
Bei der Feier des 1000- jähri-

gen Bestehens von Schweins-
bühl wurde das neu erstellte

Heimat- und Familienbuch des
kleinen Ortes der Öffentlich-
keit vorgestellt und in Umlauf
gebracht.DasbrachteTeunvan
der Kuil auf die Idee, ein Exem-
plar der Fürstlichen Hofbiblio-
thek zur Verfügung zu stellen.
HerausgeberdesWerkes istder
Waldeckische Geschichtsver-
ein, wo auch noch weitere Ex-
emplare erworben werden
können.
DieBearbeiter BerndSchäfer

und Karl-Friedrich Trachte
wurden zusammen mit dem
Initiator zu einem Besuch in
die Fürstliche Hofbibliothek
eingeladen. Eigentümer ist die
„Stiftung des Fürstlichen Hau-
ses Waldeck und Pyrmont“. In
ihrem Besitz befinden sich
35.000 Bücher und rund 1500

Landkarten sowie eine große
Anzahl an Kupferstichwerken
sowie zigtausende Einzelsti-
che.

Dies alles erstreckt sich über
fünf Räume, die auf die Besu-
cher einen nachhaltigen Ein-
druck hinterließen. Im Beisein

von Fürst zu Waldeck und Pyr-
mont vermittelte die Leiterin
der Bibliothek, Sina Degen-
hardt, den Gästen aus
Schweinsbühl ihr Wissen mit
Freude. Sie berichtete in der
verbleibenden Zeit einiges
über die Organisation und die
Pflege des über Jahrhunderte
angehäuftenBücherschatzes.
Der Fürst zeigte sich sehr er-

freut über das mit einer Wid-
mung versehene Schweins-
bühler Heimat- und Familien-
buchundmerkte an, dass er ei-
ne Schlossbesichtigung von
interessierten Schweinsbüh-
lern sehr begrüßen würde. Mit
vielen neuen und positiven
Eindrücken verabschiedeten
sich die Besucher von ihren
Gastgebern. ft

Heimatbuch für die Fürstliche Hofbibliothek
Exemplar des Schweinsbühler Heimat- und Familienbuches an Hofbibliothek übergeben

In der Bibliothek: (von links) Teun van der Kuil, Carl Anton Fürst
zu Waldeck und Pyrmont und Karl-Friedrich Trachte. FOTO: PR

Willingen-Schwalefeld – „Mu-
sik verbindet Herzen, Sinne
und Menschen“: Getreu sei-
nem Motto hat der gemischte
Chor „Schwalefelder TonArt“
in den vergangenen Jahren vie-
le musikalische Auftritte und
Veranstaltungen begleitet.
„Schwalefelder TonArt – MGV
Eintracht 1896 Schwalefeld“

mit115Mitgliedern ist der ältes-
teVereinimOrt.UnterdenSän-
gerinnen und Sängern mit ge-
mischter Altersverteilung wer-
denklassische,kirchliche,aber
auch moderne Schlager und
Rocksongsangestimmt.
Seit Januar 2025 ist Armin

Schönlau der neue musikali-
scheKopfderGruppe,die inSo-

pran, Alt, Bass und Tenor-Stim-
men aufgeteilt ist. Krankheit,
veränderte Interessen und an-
dere Gründe führten in den
vergangenen Monaten zu ei-
nem Mitglieder-Rückgang und
fehlendem Nachwuchs, teilt
der Chor mit: „Um die Freude
am Singen und der Gemein-
schaftauch inderkommenden

Zeit aufrechtzuerhalten, ist
Unterstützung notwendig.“
Der Verein sucht aktiv nach
neuen Sängerinnen und Sän-
gern – weiblichen, aber vor al-
lem männlichen: Für den ge-
mischten Chor ist die männli-
che Begleitung besonders
wichtig im Hinblick auf Klang-
vielfalt und den Gesamtein-

druck.
Am Donnerstag, 21. August,

starten die wöchentlichen
Chorproben. Beginn ist um
19.30 Uhr im Haus des Kurgas-
tes in Schwalefeld. Wer Spaß
amSingenhat, istdazueingela-
den. Kontakt: Vorsitzende Ka-
tharina Lange unter Telefon
0171/5384580. red

Chor „TonArt“ sucht neue Sängerinnen und Sänger
Proben beginnen am kommenden Donnerstag wieder im Haus des Kurgastes in Schwalefeld

Diemelsee – Zu einemAusflug
in den Lebensraum des Bibers
am Diemelsee lädt der Natur-
park am Donnerstag, 21. Au-
gust, ein. Treffpunkt ist um 10
UhramParkplatzbeimJugend-
zeltplatz zwischen Heringhau-
senundGiebringhausen.
Die Tour führt in das Revier

des Bibers – jenes Gebiet, das
sich das zweitgrößte Nagetier
der Welt so gestaltet, wie es
zum Leben und Überleben nö-
tig ist.
Die Teilnahmekostet 4Euro,

für Kinder und Jugendliche ist
sie kostenlos. Eine Anmeldung
ist erforderlich unter Tel. 0173/
9585120 oder pethank@t-on-
line.de. red

Ausflug zu Bibern
am Diemelsee
unternehmen

Willingen-Rattlar – Der Posau-
nenchor Usseln unter der Lei-
tung von Gerhard Biederbick
trittamFreitag,22.August,um19
Uhr im Rahmen der Upländer
Sommerkonzert-Reihe „Kultur
und Begegnung“ in der Lichter-
kircheinRattlarauf.DieMusiker
habeneinumfangreichesReper-
toire einstudiert und unterhal-
tendieGästemitgeistlichenund
weltlichen Bläserstücken. Der
KirchenvorstandRattlarwirdan
diesem Abend Gastgeber sein.
DerEintrittistfrei.
Zu dieser Veranstaltung kann

der Bürgerbus in Anspruch ge-
nommenwerden.ErkannimSe-
kretariat des Bürgermeisters bei
ScrollanHillebrandunterderTe-
lefonnummer 05632/401-166 am
Vortagbestelltwerden. red

Posaunenchor
Usseln spielt in

der Lichterkirche


